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Zum Stadumer  

Ortsentwicklungskonzept: 
Normalerweise würde eine 

Auftaktveranstaltung zum 

„Dorfentwicklungskonzept“ 

mit Ihnen stattfinden. Doch 

dies ist zur Zeit leider nicht 

möglich. 

Bis wir zusammenkommen 

können, ist wohl noch etwas 

Geduld gefragt. 

Daher ist dieser Ausgabe der 

Dorfzeitung ein Flyer und Fra-

genkatalog beigefügt:  
 

„Gemeinsam die Zukunft  

Ihrer Gemeinde gestalten!“ 
 

Wie kann die Attraktivität Sta-

dums als Wohn- und Lebensort 

noch weiter gesteigert werden?  

Wie lässt sich die Gemeinde in 

Zeiten des demographischen 

Wandels zukunftsfähig gestal-

ten? Und gibt es möglicherwei-

se auch Projekte, die gemein-

deübergreifend vorangebracht 

werden können?  

Bitte nehmen Sie diese Mög-

lichkeit der Beteiligung und 

Weiterentwicklung unserer 

Gemeinde unbedingt in An-

spruch. 

Wir freuen uns schon jetzt auf 

Ihre Ideen, Anregungen und 

Utopien! 
 

Ihr Bürgermeister  

Bernhard Rensink! 

 

 
 

Die Schule ist „wiederbelebt“ 
 

Seit dem 15.03.2021 dürfen 

wieder alle Kinder am Unter-

richt in der Schule teilnehmen. 

Das ist für alle eine große 

Freude. Weiter werden Ab-

stände eingehalten und Masken 

getragen, aber auch wieder 

Schulalltag gelebt. Außerdem 

wurden am 24.03.2021 freiwil-

lige Selbsttests für sie Schüler 

und Schülerinnen angeboten, 

die unter Anleitung von Herrn 

Dr. Asmussen stattfanden. Er 

konnte den Kindern viel Skep-

sis nehmen und durch seine 

kompetente Demonstration der 

Handhabung hat alles wunder-

bar geklappt. 

Das Kollegium der Schule be-

dankt sich für den freiwilligen, 

kostenlosen Einsatz von Herrn 

Dr. Asmussen ganz besonders 

herzlich! 

 

 

 

Informationen des  

Bürgermeisters 
 

Zur Grundschule: 

Leider ist eine Besichtigung 

unserer Grundschule seitens 

der Eltern, die Ihre Kinder ein-

schulen wollen, zur Zeit – be-

dingt durch die aktuelle Situa-

tion - nicht möglich. Demzu-

folge haben wir uns Gedanken 

gemacht, wie und in welchem 

Umfang Werbung für unsere 

Grundschule gestaltet werden 

könnte. Die Idee eines Flyers 

wurde entwickelt und von Mit-

gliedern der Elternvertretung, 

der neuen Schulleitung und 

neuen Lehrerinnen sowie 

Schul-Kultur- und Sportaus-

schuss mit viel Enthusiasmus 

umgesetzt. Herzlichen Dank 

für die doch sehr zeitaufwendi-

ge Konzeption. 
 

Zum Schwimmbad: 

Die Vorbereitungen im 

Schwimmbad werden so gestal-

tet, dass in Abhängigkeit der 

„Coronalage“ ab dem 9. Mai 

2021 geöffnet werden könnte. 

Saisonkartenverkaufstermine 

und Preise werden ab Mitte 

April auf der Gemeindehome-

page, in Aushängen und der 

Presse bekannt gemacht. 

Dank Förderung über den För-

derverein Schwimmbad e.V. 

wird der Sichtschutzzaun an 

der Nordseite des Schwimmba-

des erneuert und die Absturzsi-

cherung am 3-Meter-

Sprungturm vorschriftenkon-

form umgebaut. 
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Ein Lichtblick: 

Sportbetrieb teilweise wieder aufgenommen 
 

Wir atmen alle langsam auf, auch wenn ein Blick in 

die nähere Zukunft Unsicherheiten mit sich bringt: 

Seit Mitte März haben bereits einige Sportgruppen 

unter den aktuellen Corona-Auflagen des Landes im 

Außenbereich das kontaktfreie Training aufgenom-

men: Die Frauen-Fitness-Gruppe von Melanie Fried-

richsen mit Nordic Walking, unser neues Fußball-

Mixed-Team „Das Freilos“, die Fußballkids, die 

U15 und die Fußball-Altherren. Wenn es die äußeren 

und organisatorischen Bedingungen zulassen, wer-

den sich weitere Sportgruppen anschließen. Voraus-

setzung ist aber immer die Erlaubnis seitens des 

Landessportverbands im Hinblick auf den aktuellen 

Corona-Inzidenz-Wert. Der Indoor-Sportbetrieb ist 

derzeit noch untersagt, es sei denn, er verteilt sich 

auf nur zwei Haushalte. 

Informationen über eine mögliche Wiederaufnahme 

des Trainingsbetriebs für eure Gruppe erhaltet ihr 

übrigens direkt von euren Übungsleitungen. Fragt 

dort gerne nach. 

Auf unserer Homepage www.tsv-stadum.de findet 

ihr zudem in der Rubrik „Aktuelles“ die Corona-

Trainingszeiten für die Sportgruppen, die das Trai-

ning wieder aufgenommen haben. Diese Übersicht 

wird ständig aktualisiert. 
 

Ausblick 2021: TSV-Club, 

Sportabzeichentag, Feriensportprogramm 
Wir haben alle unter Sportentzug gelitten – der 

Nachholbedarf ist groß. Sollte uns Corona irgend-

wann im Spätsommer nicht mehr allzu sehr ein-

schränken, haben wir einiges vor. So hat unser Vor-

stand einstimmig beschlossen, einen Sport-

abzeichentag für alle Sportbegeisterten durchzufüh-

ren. Egal ob für Groß oder Klein: Alle können teil-

nehmen und sich ausprobieren. Informationen zu den 

Disziplinen erhaltet ihr schon jetzt auf unserer 

Homepage unter der Rubrik „Sportangebote“. Über 

den Termin informieren wir euch, wenn sich eine 

gewisse Planungssicherheit abzeichnet.  

Außerdem wollen wir noch in diesem Jahr für die 

jugendlichen TSV-Mitglieder das Sport- und Frei-

zeitheim zu einem monatlichen Treffpunkt machen: 

Der TSV-Club bietet dann die Möglichkeit, gemein-

sam Dart, Billiard, Kicker und andere „Freizeitsport-

arten“ auszuprobieren.  

In den Ferien findet normalerweise für die Kinder 
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und Jugendlichen kein TSV-Sport statt. In diesem 

Jahr werden einige Sportgruppen wie im letzten Jahr 

nach Möglichkeit nicht pausieren, sondern ein Feri-

ensportangebot machen. Näheres dazu erfahrt ihr 

über die jeweilige Übungsleitung. 
 

Eure Vereinsbeiträge 2021 

Liebe Mitglieder des TSV Stadum, 

turnusgemäß haben wir die Mitgliedsbeiträge für das 

Jahr 2021 eingezogen. Und dies, obwohl keine 

Übungsgruppen ihren Sport ausüben können. Das ha-

ben wir nicht gerne gemacht. Leider zwingen uns vie-

le unterschiedliche Gründe dazu. Als Sportverein 

müssen wir weiterhin eine Vielzahl von Zahlungen 

leisten, die auch für uns leider nicht ausgesetzt wer-

den können. Dies gilt für große Summen für Versi-

cherungen und Verbandsbeiträge. Glücklicherweise 

übernimmt die Gemeinde bereits die meisten Be-

triebskosten, sonst wäre unser Verein mit den niedri-

gen Mitgliedsbeiträgen nicht überlebensfähig. Die 

meisten unserer Übungsleiter*innen arbeiten unent-

geltlich und ehrenamtlich. 

Unser Verein war und ist stets bemüht, die Mit-

gliedsbeiträge so gering wie möglich zu halten. Dabei 

kalkulieren wir seit Jahren hart an der Grenze zum 

Machbaren, weil wir unseren Sport im Dorf behalten 

wollen. Ohne euch würde es den TSV Stadum nicht 

geben, weil euer Vereinsbeitrag die einzige kalku-

lierbare Einnahmequelle für den TSV ist. Wir sind 

kein Dienstleistungsbetrieb, sondern ein gemeinnüt-

ziger Verein. Deshalb ist eure Solidarität für den TSV 

Stadum überlebenswichtig Kurzfristige, dem 

coronabedingten Sportausfall Rechnung zollende 

Beitragsermäßigungen für euch alle wären eine schö-

ne Geste. Sie würden aber einen Beschluss unserer 

Mitgliederversammlung erfordern. Diese darf leider 

zurzeit auf Weisung des Landessportverbands nicht 

stattfinden (auch nicht online) und wurde bereits auf 

den 31.05.2021 verlegt. Wir versichern euch deshalb 

an dieser Stelle, dass wir versuchen werden, die Mit-

gliedsbeiträge in den nächsten Jahren trotz steigender 

Kosten weiterhin so niedrig wie möglich zu halten. 

Ihr könnt zudem sicher sein, dass wir uns bei euch für 

eure Vereinstreue in irgendeiner Form revanchieren 

werden, wenn es die Umstände wieder zulassen. 

Wir hoffen auf euer Verständnis in diesen schwieri-

gen Zeiten. Solltet ihr Fragen haben, kommt gerne 

auf uns zu. Unsere Kontaktdaten findet ihr auf unse-

rer Homepage: www.tsv-stadum.de 

Euer TSV-Vorstand 

http://www.tsv-stadum.de/
http://www.tsv-stadum.de/
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Informationen des Bürgermeisters 
 

Zum Baugebiet „Bi de School“: 

In der Dorfzeitung, Januarausgabe, habe ich auf die 

Möglichkeit für Bauwillige zur Aufnahme in eine 

Bauinteressenliste hingewiesen. „Der Eintrag ist 

unverbindlich und ermöglicht, über den jeweils ak-

tuellen Stand per e-Mail oder postalisch informiert 

zu werden“.  

Die Fachabteilung des Amtes Südtondern berechnet 

Quadratmeterpreise für die Grundstücke. Mitglieder 

der Gemeindevertretung erarbeiten zur Zeit Verga-

bekriterien. Die Ergebnisse werden dem Personen-

kreis der Bauinteressenliste mit ergänzenden Verfah-

rensinformationen zeitnah zugesandt.  

Am 15. April beginnt die Erschließung mit dem Ab-

ziehen des Oberbodens.  
 

Zum Aufstellen des Maibaumes: 
 

In Absprache mit unserem Gemeindewehrführer 

wird auf das diesjährige Maibaumaufstellen verzich-

tet. Hintergrund ist die Gewährleistung der Einsatz-

bereitschaft durch Vermeidung möglicher Infizie-

rung. 
 

Zur Sanierung der „Dorfstraße“, L4: 
 

Auf Anfrage an das Ministerium für Wirtschaft, 

Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus zum 

Sanierungsstart der Landstraße 4 zwischen der Ge-

meinde Stadum und Knorburg erhielt ich die Mittei-

lung, dass das zur Verfügung stehende Planungsper-

sonal mit dringlicheren Maßnahmen noch voll ge-

bunden ist, somit ist die notwendige Bauvorberei-

tung für die L 4 frühestens in 2023 zu erwarten.  
 

Reparaturcafe Hörup: 
 

Das Reparaturcafe in Hörup hat nach dem Umzug in 

die Räume des ehemaligen Dorfladens wieder den 

Betrieb aufgenommen. Dazu wird mitgeteilt: 

Hilfe zur Selbsthilfe: Ihr repariert, wir unterstüt-

zen! 
• Fahrräder 

• Elektrokleingeräten & Lampen 

• Dinge des Alltags, Haushalts 

• Haushalts- & Unterhaltungselektronik (Radio, 

HiFi, TV, …) 

• bei PC-Problemen 

• Hilfe zur Handhabung von Smartphones & Tablets 

• Handarbeitsgruppe mit kompetenter Hilfe, Nähen, 

Häkeln, Stopfen, Flicken 

Weitere Informationen: Homepage: 

  www.reparatur-cafe-hörup.de 

oder mobil: 0170-4164811 
 

Ihr Bürgermeister  

Bernhard Rensink! 
 

Liebe Dorfbewohner 
Schneeglöckchen und Krokusse hatten bereits ihren großen 

Auftritt. Bereits in der 1. Aprilwoche steht das Osterfest 

vor der Tür. Diese Feiertage werden nicht anders verlaufen 

als Weihnachten.  "Lock down".  Und immer das Ringen 

über das Für und Wider, über das Verbieten und Locker 

lassen, über das Genehmigen und dem Zurückziehen, über 

das Zu- und Absagen, über  Versprechungen und dem 

Verwerfen. 

Dieses Durcheinander war auch zu Jesu Zeiten genauso 

und mittendrin der Gekreuzigte und  der Auferstandene. 

Extremer ging es nicht. Vom Tod zum Leben! Er wurde 

durch seinen himmlischen Vater als Mensch auf diese Erde 

durch Maria geboren, um diese machterfüllten Zerreißpro-

ben ein Ende zu setzen und zu besiegen..Er kam um aus 

Rebellion, Frieden zu stiften, um aus Hass .. Liebe zu 

bringen, aus dem Ego ein Du, aus dem Gegeneinander ein 

Füreinander und um Ungerechtigkeit durch Gerechtigkeit 

auszutauschen. 

Er besaß keine Erbgene der Bosheit, sondern seine „Stär-

ke" war die Liebe zu jeden Einzelnen. Aber die Mensch-

heit war so verblendet. Sie wollten keinen Jesus, denn er 

zeigte ihnen auch einen Spiegel über dem Zustand der 

Menschen, die vor Gott nicht in Ordnung waren. Aber er 

gab ihnen gleichzeitig die Gelegenheit von ihren verkehr-

ten Leben umzukehren, um in das Wesen und Vorstellun-

gen Gottes hineinzuwachsen. Das Volk schrie damals wie 

mit einer Stimme: Kreuzige ihn, kreuzige ihn, obwohl es 

keinen Anlass gab, ihm eines Verbrechens zu beschuldi-

gen.(Lukas 23 Vers 23) Aber die aufgehetzte Menge über-

schrien alles, auch den Statthalter Pilatus, der ihn freilas-

sen wollte. So nahm das Drama seinen Lauf mit Verhöh-

nen, Quälen, Marterung und dann sagten diejenigen, die al-

les mit ansahen, Steig' doch herunter vom Kreuz (Johannes 

19 Vers 30), dann das Gelächter der Verächter!!! 

Im Hebräerbrief 1 im NT wird weiterhin erklärt: durch sei-

nen Tod hat er uns von der Last unserer Schuld befreit, 

und nun den Ehrenplatz an der Seite Gottes eingenommen, 

dem alle Macht gehört. Aber auch heute ist dieses innerli-

che Aufbegehren - nein diesen Jesus wollen wir nicht!!! 

Wir wollen doch frei sein, mit ihm wären wir doch wieder 

gebunden. Nein, die Liebe der Verlorenen, die wir hier auf 

der Welt sind und das empfinden bereits junge Menschen, 

will nicht einengen, noch uns ständig bedrohen noch be-

strafen. Wer den Sohn hat, der ist frei. Christ sein ohne 

Leine„ hat mal Jemand geschrieben. Ein Beispiel aus dem 

Alltag. Ein verheirateter Mann muss beruflich 14 Tage ins 

Ausland. Er geht weder zum Tanz noch hält er Ausschau 

nach einer anderen Frau, weil er an sie gebunden ist (das 

hört sich doch irgendwie unglücklich an). Aber stattdes-

sen vermehrt sich die Sehnsucht nach ihr und freut sich 

wieder nachhause, in ihrer Nähe, zu sein. Das ist das un-

sichtbare Liebesband, Jesus Christus hat durch seinen 

Opfertod, durch sein Blut, allen Menschen freigespro-

chen zu werden. Wer umkehrt zu diesem neuen Christus-

leben, der wird belebt und ist wiedergeboren zu dem neuen 

Leben und verbunden durch das unsichtbare Band der Lie-

be, der den Christen befähigt so zu leben, wie es Gott ge-

fällt das wäre Ostern .im Sinne Gottes 

Unsere Gebräuche sind noch anders, dennoch wünsche 

ich jedem ein schönes Osterfest 

Mit lieben Grüßen Helga Gartmann 

 

https://deref-web.de/mail/client/f8n-vC74-bo/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.reparatur-cafe-hörup.de
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WWiieeddeerrkkeehhrreennddee  TTeerrmmiinnee  

Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr:  
Mahnwache gegen CO2-Verpressung (CCS) und 

Fracking, B 199 (Bereich ehemaliges Büchert-Gelände) 

Jeden Montag: 17:00 – 18:00 Uhr Seniorengymnastik 

vom TSV-Stadum in der Sporthalle 

Dienstags alle 14 Tage:  14:30 – 17:00 Uhr Skat im 

Kirchenhaus 

Jeden 1.Mittwoch im Monat von 14:30 – 16:30 Uhr 

Kreativ-Treff  im Kirchenhaus 

Jeden Freitag 19.45-21.00 Uhr Fußball mit der 

Ü29-Freizeit-mannschaft des TSV Stadum, Sportplatz 

Sprechstunden vom Sozialverband: 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08:00 -12:00 

Uhr im Amt Südtondern ,Marktstr. 12, Niebüll,  

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Jeden 1. Mittwoch von 10:00 – 11:30 Uhr und 

Jeden 3. Mittwoch von 16:00 – 17:30 Uhr im 

MarkTeff beim Dorfladen  

Auf Grund der Corona-Pandemie ist es zur Zeit 

immer noch erforderlich, dass sich Mitbürgerinnen 

und Mitbürger für ein persönliches Gespräch im 

MarktTreff, neben dem Dorfladen, vorher telefo-

nisch anmelden: Tel. 699 22 38 

TTeerrmmiinnee  iimm  AApprriill  

Freitag, 02.04.  10:00 Uhr Gottesdienst zum Kar-

freitag  im Kirchenhaus mit Pastor Janke 

Ostersonntag, 04.04.  10:00 Uhr Gottesdienst im 

Kirchenhaus, Pastor Janke  

Mittwoch, 07.04.  10:00 – 11:30 Uhr Sprech-

stunden des Bürgermeisters 

Samstag, 10.04.  09:00 – 11:00 Uhr Abgabe von 

Grünabfällen  

Achten Sie aber bitte unbedingt auf die vorge-

schriebenen Hygiene- und Abstandsregeln. 

TT  ee  rr  mm  ii  nn  kk  aa  ll  ee  nn  dd  ee  rr  

Sonntag, 18.04. 10:00 Uhr  Gottesdienst im Kir-

chenhaus mit Pastorin Emersleben 

Mittwoch, 21.04.  16:00 – 17:30 Uhr  Sprech-

stunden des Bürgermeisters 

Vorschau:  

Samstag 01.05. 11:00Uhr Konfirmation der Sta-

dumer Konfirmanden 
 

Geburtstage 
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Konfirmation 2021 
 

Folgende Stadumer Konfirmanden 

werden am  

  Samstag, 01. Mai  11:00 Uhr 

in einem feierlichen Gottesdienst in 

Stadum  konfirmiert: 

o Carstensen, Paula Sophie,  

Schachweg 11 

o Hansen, Mia, Am Teich 15 

o Jensen, Lina, Raiffeisenstr.1 

o Klüttermann, Leonie Charline,     

Libellenweg 14 

o Kühl, Lea, Sprakebüller Str. 1a 

o Storm, Gyde. Stadum-Süd 1 

o Thomsen, Jasmin, Westerheide 14 

 


